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2. Mi Muatter ischt a Schwitzen, tria ...
    sie het an Stall voll Gitzeli, tria ...

3. Mi Muatter ischt e Küchlefrou, tria ...
    und backt se Küachle, git's mer ou, tria . ..

4. Mi Vater ischt a brava Ma, tria ...
    des sieht ma scho sim Madie a, tria ...

28. Mi Vater ischt a Appezeller

Paul Villiger, Mai 2006


